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Wetterbericht.

Pennsylvanien:
Donnerstag

veränderliche
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Am Mittwoch Morgen in xtp
, Oesterreichisch'Cchlesien,

geftorben.
U

Ei riiet K,krrej-WeUiewer- b

deutscher rchitektc.

Die Plane für ein neue BotschaftS
gtlxiude in Washington betreffend,

Lon' dem Kaiser Wilhelm angeordnet.
.

Bon den der Aufreizung zur Rebellion
gegen die . österreichisch ."unga- - ;

risch Regierung angeklagten
Ruthenen,,C ii.

Sind 32 berurtheilt worden.
-

Pater Aleriö. ein russisch Mönch,
vom Berge AthoS, zu 4j Jahren

Gefängniß,,,,
Andere zu S Monaten bis 2j Jahren

Gefängnißund 23 wurden frei
gesprochen.

,
Was Sir Edward Grey liber die Ben.

' ton , Affaire zu sagen hat.

Ein 15 Jahre alter siebenfacher Mör
,': ?-- der vor Gericht.

,1 ZI

fKardinalGeorgW. Kopp.f
Breölau, 4. März. Kardinal

Ercrg Kopp ist am Mittwoch Morgen
z früher Stunde in Troppau, Oester
reichisch . Schlesien, im 77sten Lebens
jähr gestorben. '

Georg Kopp. geboren am 27. 3uli
1837 in Duderstadt, war der Sohn ei
ncö Weber, besuchte daS Gymnasium
in SildeSheim, war 1856 58 Tele
graphist r im hannoverschen Staats
dienst, studirte 1858 61 in Hildes
heim Theologie und wurde 1862 Prie
Iter.. Nachdem er Schulvlkar in Hen
ncckenrode und Kaplan zu Detfurt a
wesen. ward er 186 Hilfsarbeiter, am
Generalvikariat in Hildesheim, 1872
Generalvikar und Domkapitular und
1881 Bischof von ffulda. Trotz der at
hässigsten Anfeindungen seitens dcr
iiitramontanen Presse bemüht, r:n
friedliches Berhältniß ' der Kirche zur
preußischen Regierung herzustellen, un
terstutzte er den Papst Leo XIII. bei
den Verhandlungen über die Revision
der Maigesetzgebung. Zum Mltgliew
des Herrenhauses ernannt, nahm er
1886 87 an den Berathungen über
die neuen Kirchengesetze vom 21. Mai
1886 und 30. April 1887 hervorra
genden Antheil, gab auch im Namen

, des Papstes bindende Erklärungen ab,

Der Papst ernannte ihn 1887 mit Z
ftimmung der preußischen Regierung
zum Fürstbischof von Breölau. 1893
zum Kardinal. .

AuS dem Deutschen Reich,
Berlin. 3. März. Kaiser Wil

wm bat am Bienstaa einen neuen
Konkurrenzbewerb unter deutschen Ar,
chitkkten für die Lieferung von Plänen
für daS'neue Botschaftsgebäude . in
Washington angeordnet.

Ein 15jShr!ger siebenfa
che? Mörder vor St

' . richt.
Nanttk, Frankreich. 3. März.

Der Prozeß gegen Marcel Rodureau,
einen IS Jahre alten Knaben, der am
30. September neben Personen ermor
det hat, nahm hier am Dienstag seine
Anfang. . Der Knabe war bei .der
Weinlese beschäftigt worden und war
darüber in Wuth gerathen, da er auch
am Abend noch an den Weinpressen
arbeiten mußte. Er todte zuerst sei
nen Arbeitgeber mit einer Axt und be

gab sich dann in bei Wohnhaus, wo
er alle anderen Mitglieder der Familie
ermordete. .

Rodureau gab zu, alle die Mord
thaten begangen zu haben. Er war
sehr blaß und antwortete nur mit
schwacher Stimme auf die an ihn ge
richteten Fragen. Dann und wann
brach er in Schluchzen auS. , .

Eine arztliche Kommission btrich
tete. daß der Knabe anscheinend nicht
normal sei.

Die Home' Rule . Vorlage
r - Äx Irland.

' London. S. März. Am nächsten
Montag kommt im Unterhaus deSPar
laments die Home Rule . Borlage für
Irland zur zweiten Lesung. Der Pre
mier ASquith kündigte wahrend de
La.es in. i m ttz

jene Erklärung Lberdie der Provinz
zu machenden Konzessionen ab- -

geben werde.

Folgen der Trunksucht In. . .
Frankreich.

Paris. 3. März. Henri Schmidt,
ein r,hi.f,r;nis, mw,ini,r mk
ordnet, der ein?r der Kübrer der
Temperenzbeweguna in Frankreich ist,

. . . .1. C 1 M JSr Ci MVSyur oem itrnps slallillien zur. er
fügung gestellt, aus denen hervorgeht,
daß seit dem Jahre 1887 die Zahl der
jptet der Lungenschwindsucht sich et'

was meyr als verdoppett hat.
Der Abgeordnete wies im Besonde

ren nach, welchen schädlichen Einfluß
die Trunkenheit der Eltern auf die
Geburt und daS Leben ihrer Kinder
hat. Er erklärt z. B.. daß die Kinder
sterblichkeit in der Normandie. wo die
grauen uvermakig stark trinken, dop.
Yirft' tn nmh ist hit In Srn fl"itinW.
f- -. o I " VWV
went GerS, dessen Bewohner an Mä
ßigkeit gewöhnt sind, und daß . die
Esterblichkeit der Kinder in jenen Ge,
genden am größten ist. in denen viel
Absynth getrunken wird.

Schmidt weist auch zahlenmakia
nach, daß nüchterne Männer im Alter
von mehr als 60 Jahren Aussicht ha
ben, noch um ein Drittel länger zu le
oen als Trinker.
Sieben Bergleute ertrun

ken. .

tu en, man. m e ner
Kohlengrube bei Bracquegnies sind am
Dienstag sieben Bergleute ertrunken,
indem ein unterirdischer Strom eine
der Stollenwände durchbrach. Es wur,
de sosort das Gefahrsignal in der aan
zen Grube gegeben und die Hunderte
von Leuten, die darin beschäftigt wa
ren, eilten zu Tag, aber sieben Man- -

ner. vie an einer der entlegensten
stelle in der Grube arbeiteten, wur
den von den Wassermassen fortgerissen
uno ertranken.
Die rebellischen Ruthenen

verurtheilt.
Budapest. 3. März. Ueber 32

Ruthenen, die angeklagt waren, zur
Pfis(inn ntnrn fci nUrTtAi - un. I
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vom Berge Atbos. der Hauptangeklag.
te. wurde zu 4j Jahren Zuchthaus
verurtheilt.. Er soll der Führer der
Bewegung und die russen.
freundlicke Brövaaanda unter dem
Vorwand geführt haben, die rutheni
schen Bauern zum griechisch ortho
doren Glauben bekehren zu wollen.
DieBewegung soll von Rußland finan
zirt worden sein,

Die anderen angeklagten Personen
wurden zu Gefängnißstrafen von sechs

Monaten bis zu 2 Jahren verur i

theilt. 23 Andere wurden freigespro
I

I

a3cn- -
(m'jn.Mc v.a mMA..rr wv- - --...n iuuy.io s 4(vjcc wuruc nuuj

gewiesen, daß Rußland die Absicht hat.
eventuell einen großen Theil Ungarns
an sich zu reißen.
Amerikaner in Torreon im

Gefängniß.
I u a re z. Meriko. 3. März. S.

W. Dent, ein Amerikaner, befindet sich

feit zwei Monaten in Torreon ,m Ge.
fängniß. wie Amerikaner berichten. die

wahrend de? Tages vom Suden ange
kommen sind. I

Dent, ein fruhrerer Superintendent
bcim Bau der Torreon Division der
mexikanischen National Eisenbahn,
. . . .i. rn.; .1 t I

irno von oen neg,rritng,rtvpi! vr
schuldigt, den,

um seine Freilassung durchzusetzen.
er mrriianrr oaiir in r az'e

denen Städten Haute ausgekauft und
war von itmianao. einer iaoi oir

n.M.. (( .rfiiiautn mim- -

det. nach Torreon kommen. Dem
Umstand, daß er Durango
verdankt er seine Berhaftung. Er
baitt sin nrnfe Klimm ,IK b
sich, die ihmbeiseinBerhafiun ab

nommen k,rden s,in fall." " "" "

m. n.i...iifi.i.. :' " m ' "
Parlament.r I
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heutigen Sitzung de, Unterhauses gab
der Sekretär des Auswärtigen. Sir
KdwardGnv Auskunft die Stel.
s,, i?nkK an m.zs. I
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titanische Regierung sich die größte
Mühe gebe. Auskunft über die Ursa
chen. welche zum Tode Bentons führ

was den errege, daß der Pra
ident der onstltut,onalisten den

wahren nickt aufgedeckt
eben wollte. Daß die Wer. Staaten

mit Waffengewalt einschreiten, könne
man nicht verlangen. auch von
Seiten Englands fei ein solches Ber
ahren ausgeschlossen, da hierzu eme
ehr große Truppenmacht nöthig sein

wurde. gewöhnlichen Verhalt
Nissen die Besetzung eines Hafens

eine erfolgen können,
aber da sei jetzt nicht möglich, weil

" :tf. ;

Lortheil gereichen würde. Aber deswe
gen werde die Regierung die Sache
nicht sich beruhen lassen, sondern
sobald sich eine geeignete Gelegenheit

I (,;.(.! rr jc-i- ii- er. rm Iist, auimz xyun, . o eine Jusu
'""a versprechen. Auf eine weitere
Z?rage sagte Grey, daß England die

onstitutionalisten ' nicht : als Krieg
fuhrende anerkannt hake und dak
Huerta keine Zusicherung ertheilt habe,
britische Burger in Merilo be chuken
zu wouen.

Carranza ernennt eine Un
tersuchungikommission.
N o a a l e S, Sonora, 3. März.

General Carranza hat am Dienstag
eine Kommission die eine
Untersuchung mit Bezug auf die Ben

führen sM . ES geschah
dleS nach einer mehr als dreistündigen

unq es .caomers vroviiorr.
Ichen Regierung. daS sich fast aus
schließlich mit der Benton Angelegen
helt beschäftigte.

InlandTelegrapy
Einhaltsbefehl gegen die
' S t a a ts C i v i l d i e n st

Kommission verlangt.
Columbus. O.. 3. Mau.. Aus

verlangen des CountyanwattS Turner
hat am Dienstag der Richter Dillon
vom Pleas Gericht einen
Einhaltsbefehl erlassen, durch welchen

! a OT Sulfk.! fX f ff . I,r luul , .louvini i ommi ionh..(,:v...i c:.v iti.f..ji:vtiyiuuni iuiiu, tine untc(uuung
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Wenn aus ver EinlialtSbesevl nur
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Anaeleaenkeit, tbuf , unb timlM.n""l-f"- "
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furfn.n ftMniHi?!. r. s.k.?,.n
" 7 --"- .L,nd,
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Turner machte vor dem Gericht
aeltend. dak hi, liners,.,. um
der Kommission den Zweck habe, .dem

I

Lauf der Gerechtigkeit Hindernisse, in
hfn M , fnn nn 15 h; hn I

0 fcafcl1 IH Vlt WH
bet ffiranfa tuni b,nn7n, II n.,.s- -v 1

rfinnr ltiitimfrfin - sf uA I
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weißzuwaschen. Dies stellten aber die
Nommissäre in Abrede.

kameS P lew's lebte Stun.
e L

v a r t s o r d. Eonn.. 3. Mau.
O, , rnr. w. im.v. im-- , .

funics veiv. oti ajiorwr von xiiii
tl (m.i.f' l. . m:fir t i I .nam auaicriciö, von n noi, yai am
'Miimoq morgen ,m istaalszuchtdaus... lvitt. f !.tv f. rn l. (. I .yi lyrr,. tm rrvrrcyen am
Galgen gebüßt. .

.Vmm. iu.fi: cv irni.r:.(v v imii, l
uiuu tu c j.uaiqiciö, oikiliior
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Urtheils suspendirt.
. . . ...tm ,r:f w i m r i. iuaiciB nmi von icro umer n

nem Aorwdnd aus seiner Wohnung
gelockt und m einem Wald . ermordet
l. u eN i i. jn i a.ri l I
ivrroen. x,ci gcutno,
daß der Mord in allen Einzelheiten
von Plem und Frau Wakefield geplant
moroen mar.
Aileen Heppner steige

sprachen,
Chicago. III.. 3. Mäu. Frl.

Aileen Sevvner. die Manikuristin. die
j Verbindung mit dem Henning.
Funk

. .

Schadenersafeprozeß des Mein
.

kids anaeklaat war. wurde am Tiens

Frl. Heppner war eine Zeugin für
ennma. ein Bellbon. oeaen Cla.

nce S. Funk, den früheren General
veirtebB eiifr der international fiat

, . ......n.. r i l I

iDcncr viomoanD anaciirenai nane. und
in dem tt von unk $25 000 csahri,U
ersaß verlangt, weil er ihm. Henning.
angeblich die Liebe seiner Frau ab
su.ni.

Der Vrok tmirde abaewien und
..'II"" liMvvi utuiiailiw Ullliui (Uiu.im. . m.....' ' "

cnworung muieno. gegen meyrere ver
c cn t i-- it (!... sii r Ian otm Piozeg oeioeiligien V" onen N,:t W e1 ' f C. V Of I

"?
r"' vl"""lrur.l?"ll!,u w0wre vkrur die
theilt. ., - p ert". neooner oaiie ausge

.
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Ehlcagoer Hotels beisammen gesehen

V

. die
ine ury gemagreger.

Shreveport. La.. 3. März.
Der Richter John R. Land erklärte
am Dienstag, daß keiner der zwölf
Männer, die H. S. Little und seine
Frau, die angeklagt waren. I. I. Ban sich
Cleve ermordet zu haben, freigesprochen
haben, je wieder in diesem Pansh an
einer Jury dienen dürfte. Die Erkla
rung deS Richters war die Folge einer s

stark besuchten Massenversammlung, in und
der gegen die Freisprechung in der hef

te:,. zu erlangen, varm aber wn "i V, " a
?u"! n"fmaI3 ln rem 2e6enWiderstand Carranza, gestoßm

Verdacht

Blockade

ernannt,

Common

d0j jbiej. $tn. zumlnzM wcisi xroupul , .

I fiapM flCEIjl

B ei einem Bankett in Washing

t,n überreicht ihm Präsident
Wilson

Sine ihm vo der Nationalen
Gesellschaft

zuerkannte goldecke Medaille.

Eine Opiumschmuggelverschwörung in
New Z?ork entdeckt.

Einhaltsbefehl eg?n Staats.
civildienstkommissiön bon Ohia

in. CplumbuS erlangt.
,

Sie wird dadurch verhindert, Anklagen
. zu untersuchen,

Die gegen erhoben
worden find.

Bis die Grandjurv ihre Untersuchung
beendet Hat.

Jack bereit, wieder gegen Ex
Leutnant Becker als Zeuge

aufzutreten.

Polizistinnen in Chicago für Werthlos
.fTifc.tT"i

m m t rrr- -uiyinn m muago.
C o l. &tatat fa. 61 o . i 1

0 "
atthtt

Washington. D. C.. 3. Mär
fML.ri Vf,' "m .yri torge .jui. oelyaiö, ver (!r
hrtii.. (T).H..l.jk.fa i V.junumuiuiui, louiül cm
Dienstag Abend von Washington ge
ehrt, als ihm. dem Ehrengast bei dem
,1k..7L.ul.ll V. Tl 1 I Tl

. '.uir. n r nr t n l -
IfWojcn Weunai yon oem Pra'l

Renten ilson im Mmen der Gesell

SAt.MUIOe, l
wunderbaren Leistmigen
woroen

.
war..
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C ? r TCbnbundfjgm, M,
hohe Ofsizier,

von und iisirr on u;" . r --- "T.. u"- - u
ven bau ern

.
des onaresses und an- " "K vromment UJ änntr.

Wäbrend des Abends word, i,' ... . '
der sranzö Ische Botlchafter ules
Jusserand.. von seiner Ermähluna. . ' -zum
Ehrenmitglied der Gesellschaft benack
rtchtiat

Die Banketthalle war hübsch deto
rirt. Als auf i einmal alle Lichter
ausgingen, vr'"?i' t.:...- -

111 ULlUUIliriL ClCLILIlUliTII i". IQJ?

tern. die Worte:
.. . -.Atlantic Goetüals'

mat f c". KesroreneS würd, ,

Miniatur Baggermaschinen von Kell
nern servirt, die in die Uniform des
Ler. Staaten Geniekorps gekleidet
waren,

Die Medaille, die Präsident Wilson
nach einer langen gefühlvollen An
spräche überreichte, in der er die

des Col. Goethalö rühmte, ist

aus schwerem Golde gefertigt und tnl
hält die Inschrift:

Diese Medaille von der Nationalen
Geographischen Gesellschaft

, . . ist George
(m i m c faiyingion oeiyais zuerianni wor.

Panama-Kanal- s verdankt. 3. März

lim.
SchlechteErfahrungen mit

t..- -.. rn.cini.......- r j ,

, ,nrti n im.. r?.' ..-!?.-
. 'a- - v "

M.eu
ITi j&n"""f""
m handett. -
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on sab sich während des Tages veran,r,:. .lu;,. mnHo, s:. s
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vor einem Restaurant in der unteren
Stadt slufrifit au erkalten, liber das

Kellnerinnen einen Boycott ver- -

hängt haben, abzuberufen. In ersterLi
erwieS es sich, daß ei den Polizi

Pinnen an den nöthigen physischen
sträfttn hlt. um unordentlichen Per
sonen Respekt einzuflößen, und dann
wird tn der egel vet Zusammen'
flößen, die Lage durch die Zuschauer.

sich massenweise zusammenrotten,
noch schlimmer gemacht,

ES hat sich ergeben, daß Frauen und
Madchen sich in heftiger Weise zur
Wehr setzen, wenn Poiizistmnen versu
che; sie verhaften. Mehrmals hat es

ereignet, daß in Fällen, in denen
widerspenstige Frauen sich mit Poll,
zistinnen herumbalgten, berittene
lizisten die Menge auseinander treiben
mußten, die sich angesammelt hatte

mit Lachen und Johlen die käm
vfenden Frauen gegen , inander auf

jvezte.

ein Spion zu sein. Der tag von einer Jury für nichtschuldig dessen Fähigkeit und Patriotis-Konsu- l
Hanom giebt sich alle Mühe, erklärt. mus die Welt die Konstruktion des

von kam.
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Geographische
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Civildienstbeamte

Rose
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ghed

tiloht
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unordentl.chePer

Po

Bier Acaocyen uno vl scanner
muroen mayreno oes .ages oeryasiei. bewiesen werden könne, dab irgend-we- il

sie vor dem in. Frage stehenden
I

welche seiner Aussagen unwahr seien.
Restaurant herumgelungert hatten.
Opium Schmuggel Ver

schwörung.
New York. 3.'März. Die Re

gierung ist einer ausgedehnten Ver
schwörung. bei der es sich um das Ein
schmuggeln von Opium bandelt, auf
die Spur gekommen und in Verbin
dung damit sind ein Hotelbesitzer von
Hoboken und zwei Chinesen von Moit
Straße verhaftet worden. Opium, das
von Deutschland eingeschmuggelt wor
den sein soll, wurde in einem Haus
im Chinesenviertel konsiszirt.

Die Zollbamten hatten in Ersah
rung gebracht daß die Verschwörung
über ganz Deutschland und bis nach
Persien hinein wo daS Opium fabri- -

zirt wurde, verzweigt war. Der. Mo- -

dus Operandi der Schmuggler war
folgender: In Bremen brachte ein
Stevedore beim Verladen des Schif
fes das Opium in einem Rettungs
gllrtel an Bord, wo ein Mitglied der
Besatzung, das zu den Schmugglern
gehörte, es in Empfang nahm. Bei der

Ankunft in New Fork war es miede- -

rum ein Dockarbeiter, der das Opium
nach dem Hotel in Hoboken brachte,
von wo aus es nach dem Laden Fee
Sang's in dem Chinesenviertel ge

bracht wurde.
Die Entdeckung von 18 Pfund

Opium in einem geheimen Verschlag
in dem Laden Aee Sang's führte zu
den Verhaftungen,

Die Zollbeamten glauben,
.

daß dies
l 4. ". n c ' I
oie erue enoung pium i,i. oic ein- -

aetrossen ist. sie yaoen ausgerecynei.
daß die Vei,chworer daraus gerechnet

yailcn. .ivcnigiicns eint jjiihiuw xui
im !U im irhinn I

o .
(VT.iü t x t o i ii o i ii ii a s n i ii

a t d t i ö 0) n e e n u t m e s.

N e m a r k . N. I.. 3. März. Einer
kr ff senbabnzüae die n d'm furcht- -

baren Schneesturm verloren gingen,
steckt seit Sonntag Abend um 9 Uhr in
einer Schneewehe, zwei Meilen südlich
von hier fest. Es ist der Lakewood- -

Atlantic City Erprefzzug von New

Fork. Die Mannschaften, die seit

zwei Tagen versucht yaven. den Jvg
zu befreien, geben den 100 Passagieren
wenig Hoffnung, daft er vor Äittwoch
Morgen nach seinem Bestimmungsorte
aebracht werden kann.

Viele der Passagiere m den Parlor
Cars sind kränkliche Leute von Brook- -

lyn und New Aork, die nach Lakewood
und Atlantic City unterwegs sind, um
sich dort zu erholen. Die Lebensmittel
in dem Speisewagen waren schon in
der Sonntaa Nacht erschöpft. Am
Montag Morgen unternahm es L. E
Stoddard, ein Polospieler. Nayrungs
mittel herbeizuschaffen. Er watete

durch den tiefen Schnee und holte bei
benachbarten Farmern und Landläden
was immer er an Nahrungsmitteln
auftreiben konnte. Am Montag Abend
waren nur Praserven m geringem
Vorrath vorhanden.

Zwischen Redbink und dem einge- -

chneiten Zug liegt der Schnee vier
Fuß hoch. Es ist dies das erste Mal
in 22 Jahren, dak Eisenbahnzuge ,n
diesem Theil von New Jersey einge- -

chneit wurden.
Baltimore. Md.. 3. März.

Ungefähr 200 Schauspieler und
Schausvielerinnen. deren Zua. der
Actors Special' zwischen New Zork

und Baltimore 14 Stunden lang im
Schnee stecken geblieben war, traf am
Dienstag Morgen im hiesigen lnion
Bahnhofe ein. Die Leute stürzten sich

bei ihrer Ankunft wie hungrige aden

auf die Lunch stände im Bahnhof,

Zack Rose wird wieder als
Zeuge gegen Becker

a u f t r e t.e n .

South Norma lk. Conn., 3,

März. Jack Rose, der einer der Haupt
zeugen in dem Prozeß gegen den Po
lizeileutnant Charles Becker war und
der sich zur Zeit hier aufhalt, drückte

während des Tages die Ansicht aus,
dak B?ckcr nickt nur sicker nock i?t- -

mal totaen der Srmorduna Ermann
Rosenthals .prozessirt. sondern auch

. . . .cr w v c Imutoia oeiunocn iverven ivuroe.
ecker ist, schuldig." sagte Rose.

alle technischen Einwände und An
uiir,;t(. !. ,.. s.!. m..k,. ;

l(..u.tsiii v, vis. iunui wuiililll nv i nr
die We leitet worden sind, werden
bn nicht vor der Bestrafung bewahren.

Als ich
' mich

i
bereit

.
erklärte, als

i . .
Staalszeuqe aufzutreten, gemährte mir
das Gericht Immunität unter der Be
dingung. dak ich beweisen könne, daft
ich keinen Schuft abfeuerte und daft
ich auf dem Zeugenstand die volle
Wahrheit sage. Unter diesen Bestim.
mrniacn ist hie Immunität nickt das
Papier werth., auf daS sie geschrieben baft

ist. wenn Becker oder seine Anwälte
hemmen !nn?n bnfi ick bli meiner
Vernehmung log oder an einem abge
karteten Spiele theilnahm."

Auf eine direkte ffraqe erklärte daß
Rose, daß xr in dem zweiten Prozeß
wieder al Zeuge gen Becker auftre
ten werde und vollkommen bereit sei. sagt

am Immunität zu verzichten. Wenn

sei eraewillt. die volle Stras für Mn
Vergehen zu erleiden. Er Kabe den
Distriktsanwalt Whitman ienachrich.
tigt, daß er zu jeder ?it bereit sei,
nach New Aork zu kommen und den
Zeugenstand zu betreten. Seine Aus
mutn romoen

t , in. , oie,em stalle Die alei. j
chen fern, wie vei dem ersten Brmesse.'
denn er habe damals alles gesagt, was '

kr wisse. l

Mit Bezua auf die Bebandtuna
Beckers, daß nicht die vier ,um

'
Tode

verurteilten Revolverbanditen, son
dern Harr Ballon der wirkliche Mär.
der Rosenthals sei und daß Ballon,
als er die Tbat verübte, unter dem
Einflüsse von Spiritussen und Dro
anen stand, sagte Rose: Das ist etwa
ebenio wabr wie der Nest von Bck?rs
Bebauptungen. Und lassen Sie sich
sagen, daß Becker nie selbst den nd

betreten wird, dazu ist sein
KtcoTb ein zu schwarzer.

Nose bestand darauf., das, die Zu
sammenkunft der Verschwörer' :ur Er
morduna Rosenthals an 124. Straße
und 7. Avenue in der Weise stattfand,
wie er sie im ersten Prozeß schilderte.
Er habe, sagte er, dem Distriktsanwalt
die Namen von zwei Personen, der
beiden Chauffeure Henry Cohan alias
Moe" und Isadore Schönhaus, alias
.ulch . genannt, welche beschwören

würden, daß die Zusammenkunft wirk
Ii stattfand und zwar zu dem Zwecke.
die Ermordung Nosenthals m vollen,
den. Die Meldung, dan die beiden
Chauffeure als Entlastunas,euaen... für
r j m,

ccrer austreten wurden, verlachte er
ais unglaublich
Vom EllisProzeß inChi....

Is- -
Chicago.

. . , .
III.. 3.

. März. Die
'.'Iiiwaile WM. li. der anne
uant , r ant rrooer v. m emein
hiesigen Hotel seine Frau ermordet

J"wn, .u-ui- am ieii,iag oen
Antrag, dnß der Richter den all ans
den Händeil der Jury nehmen sollte.
weil Ellis irrsinnig gewesen sei als er
seine rau tootete. Nach Beendigimg
itirec Ärgumente wies aber der Nlä
ter oen Antrag ab.

Die Vertheidicuma kam mäkireiid
des Tage mit i lirer Seite zu Ends,
nachdem, sie. als.Bemeismaterl..iie
Tepesche vorgelegt hatte, die Zvrau
Ellis an !red. G. Couldwell, .von
Brantsord. Ontario, geschickt hatte.
Tie Tcvesch? lautet wie folgt:

Cincinnati. 10. Oktober 1913'.
oreo. auiomcii. Vranlsoro. Ont.

,'omme am Sonntag Morgen um
7 Uhr allein mit der Pennfriwania
Babn in Chicago an. Meine Cousine
wird mich am Bahnhof abholen.

(5. H. Ellis."
Ich wusste es! Ich wnsite es.!"

schluchzte Ellis. Ich wußte, dag
mein Verdacht wohl begründet war.
Mein ganzes Leben wurde dadurch
ruinirt."

Ellis schien die Etsckeidima des
Nichters für selbstverständlich zu hal
ten. ...ch bin willens, dan die zwolt
Geschworenen über meinen TtaU ent
scheiden sollen."

Aerzte waten wahrend des Tages
für die Anklage aus. daß Ellis, zur
Zeit als er seine Frau tödtete, im

tanoe war zwischen Recht und Un
recht zu unterscheiden.

Die Plaidoyers der Anwälte wer
den am Mittwoch beginnen un! der
Fall wird' wahrscheinlich am Ton
nerstag der Jury übergeben werdm.

Armee von Arbeitslosen
nach Washington, D. C.,

unterwegs.
San Francisco. Cal.. 3

März. Eine Armee von ArbeitZlo
sen", die hier organisirt wurde, trat
am Tieniiag ihren Marsch nach
Washington. D. C., an. Sie besteht
aus 21 Compagnien von. je HO Mann.
zusammen 2100 Mann.. Tie Leute
sind militärisch gedrillt worden und
haben alle Omziere eines Militär.
Regiments, nut Aiisuabme eines
Zahlmeisters. An der Spitze marschd
ren Tamboure und Trompeter. Ge,

"CIPl" C T. Kelly kommandirt die
rmee.

. .... .ytttlt IS U U a N D t in e l N e IN

i,k?in;k ..' " 'm. .. .hu n n ( o i a, ji. m.. ü. iman'
f Grund einer von der Grand Jury

.iBmicwn uniwng rouioc
ln n nag

.
Aveno Annagen gegen

i. ni. cv : r i w

iruren ,ngn,vwricr uno
gegen vier ehemalige Schliefter erho
ben., Die Männer wurden noch wäh-ren- d

der Nacht verhaftet.
Die Veranlassung-z- u der Grand

Jury . Untersuchung gab das Ge
ständniß eines Gefangenen, der sagte.

er seit zehn Jahren das Nassau
klangnig ais peranons.

basis für Naubzllae in die Umgegend
benutzt habe, wo er zahlreiche Geld
schränke gesprengt habe. Er sagte auch.

er an den meisten der jüngsten
Einbrüche in Postämter auf Long Is.
land betheiligt gewesen sei. Einmal,

er, hab, er die Beute von einem

in Port Washington verübten Ein
bruch temporär in dem Gefängniß um
tergebracht.

Der Mann, der die Aussage ge-

mocht, befindet sich unter der Anklage,
die Post für betrügerische Zwecke be.
nutzt zu haben, im Gefängniß und hat
das Geständniß dem Ver. Staaten
Distriktanwalt gegenüber gemacht, der
den Countyanwalt davon unterrichtete.
Die dann voraenmm?n, Hntn-furf-

ergab dann aber noch andere skandalöse
Dinae. Die im GieKnnmb fiffinSK,
cken Krauen fnnn ,,s ynf, r,.

K rJL,-r- ..' -" " .
v.1- -,

' it uuii
"cn, qlieycrn wie auch von einigen
der bevorzugten Gefangenen, die mit
Geld versehen waren, vergewaltigt
worden seien. Auch der Einbrecher,
der dem Distriktanwalt gegenüber das
Geständniß ablegte, soll einer dieser
Männer gewesen sein.

Die Untersuchung ist noch nicht be"
endet und es werden wahrscheinlich
noch weitere Anklagen erhoben werden.
Die Untersuchung des

Streiks in der Kupfer
Region.

Houghton, Mich.. 3. März.
So lange ich Generalbetriebsleiter

der Calumet & Hecla Company bin,
wird kein Streiker wieder angestellt,
wenn er nicht seine Verbindung mit
der Western Federation of Miners auf-giebt- ,"

sagte am Dienstag James Mac
Naughton vor dem Kongreß Unter
suchungs - Kommittee.

Die Western Federation und ihre
Mitglieder haben alles Mögliche ge
than, um die Minen - Kompagnie zu
ruiniren. Sie haben uns gezwungen,
den Betrieb einzustellen. Sie haben
Nichtunionisten angegriffen, als sie zur
Arbeit gingen, und Kntwall veranlaßt.
Unter den Streikern befinden sich viele
Leute, die wir unter keinen Umständen
wieder anstellen würden."

Mac Naughton sagte auch, daß die
Federation den Klasscnhaß predige. Er
sagte ferner, daß von den früheren rn

der Calumet & Hecla Mine
4700 wieder ein der Arbeit seien und
nur 260 am Streik.

Feuer.
Peloskeh. Mich.. 3. März.

Fochtmans Departementgeschäft in
hiesiger Stadt wurde am Dienstag
durch Feuer zerstört. Der Verlust be
läuft" sich

--
auf 5175.000 Das Feuer '

verbreitete sich mit großer Schnelligkeit,
weil die Hydranten zugefroren waren
und die Feuerwehr fast machtlos war.
Ganze Familie dem Hun- -

gertode nahe.
New Lexington. Ohio. 3.

März. P. M. Maxwell, der am Diens- -
tag über Land fuhr, stieß drei Meilen
nördlich von der Stadt auf zwei in
Lumpen gehüllte Kinder, die ihm sag-te- n.

daß sie seit zwei Tagen nichts zu
essen gehabt hätten, und daß ihre Mut- -
ter krank in ihrer Hütte darniederlieae.
Maxwell folgte den Kindern in die
Hütte und fand dort in demselben
Raum, in dem die übrigen fünf Mit
glieder der Familie lebten, das am
Samstag geborene und gestorbene
Baby der Fru Maggie Sweet steifge- -
sroren aus. Frau Sweet und die Kin
der waren halb verhungert, und Max- -.

well stellte fest, daß die Frau an einer
sehr schlimmen Lungenentzündung
litt. Sie wurde in ein Hosvital

man glaubt aber nicht, daß sie
mit dem Leben davonkommen wird.
Auch ein fünf Jahre altes Mädchen
hat Lungenentzündung.

Samuel Sweet, ein Kohlengräber,
der Gatte und Vater, wurde während
des Tages wegen Vernachlässigung sei-n- er

Familie verhaftet. Hiesige Fami
nen schickten wahrend des Tages ganze
Körbe mit Lebensmitteln für die Kin
der nach der Hütte und die Countybe-Horde- n

sind ersucht worden, vorläufig
für diz Familie zu sorgen.

.
-

kchissSachr'chte.

New A o r k, 3. März. Angek.?
..Celtic" von Genua; .Caledonia" von
Glasgow; Oceanic" vonTricst; Kai
ser Wilhelm II." von Bremen.

Abgeg.: President Linco.n" nach
Hamburg: Dwinsk" nach Libau?,
Noordam" nach Rotterdam.
Giraltar. Passirt: Europa"

von New Fork, nach Genua; Patris
von New Fork, nach Piräus.

Neapel. Angek.: Hamburg" von
New Fork. j

Schnelle Erfüllung.
Dcr Redner, der seine Zuhörer

schon seit langem ehrlich langweilt,
mit Inbrunst: Ich spreche hier zum
Wohle und zum Beuen der Nach
weit!"

Stimme aus dem Hintergrund:
Ja, und wenn Sie nicht bald fertig

werden, wird sie dasein I"

Traurig.
Dame: Wie. 5err Leutnant, Sie

haben sich derheirathet?"
5a. gnädige Frau 'S ist da

Los! Iti Schönen auf dn .Erde." .


